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Achtung! Kurve!
Ein Examinator aus der Physik fragte einen
Kandidaten, indem er ihm einen zwischen
Daumen und Zeigefinger gehaltenen Bleistift
hinhielt: «Was ist das?»
Der Kandidat, der Bedenken trug, zu sagen
<ein Bleistift>, erwiderte: «Graphit in Holz.»
Der Examinator hierauf spitz und scharf:
«Das weiß ich selbst, da ich aber hier nicht
Mineralogie und Forstwissenschaft, sondern

Physik prüfe, wollte ich von Ihnen eine

physikalische Antwort hören, die lauten
müßte: «Gebundene Energien»
Hierauf warf der Professor den Bleistift auf
den Tisch und fragte: «Was ist das?»

Der Kandidat gab keine Antwort.
Nach einer Verlegenheitspause der Examinator:

«Nun, Herr Kandidat, warum
antworten Sie nicht «kinetische Energio?»
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«Entschuldigen Sie, Herr Professor, ich hatte
geglaubt, das wissen Sie auch selbst!»

Eine Quizfrage, die nicht so leicht zu
beantworten ist: «Wie kann man das Wort <Ne-
bel> steigern?»
Eine etwas knifflige Angelegenheit, nicht
wahr!

Speiserestaurant
gut und preiswert

Bes. W. Hofmann

Fransologie

In meiner Junggesellenzeit, da waren die
Fransen ein Problem. An den Manschetten,
da sah man sie noch, aber bis ich jeweils
merkte, daß auch die Hosenbeine ausgefranst
waren, da dauerte es meistens ein Weilchen
länger. Na ja, so lange man ledig ist, schaut
man schließlich nicht auf die eigenen Beine!
Inzwischen bin ich zum wohlgebügelten und
sauber geflickten Ehemann geworden und
sollte eigentlich dieses Problem los sein. Aber
oha!
Jetzt hat meine liebe Mathilda eine Vorliebe
für Fransen gefaßt, sie kann nicht genug
davon kriegen, nur macht sie zur Bedingung,
daß zwischen zwei so Fransenreihen ein schöner

Orientteppich von Vidal an der Bahnhofstraße

in Zürich festgemacht sein muß!

Also passen Sie bitte auf: «Nebel - Schiller

- Wasserstiefel!»
«Nebel ist dicht, Schiller ist Dichter und
Wasserstiefel sind am dichtesten!»

Der Sepp hatte seinen Nachbarn ein <doppel-
wandiges Rhinozeros> genannt und stand nun
wegen Beleidigung vor Gericht.
Der Richter meinte: «Doppelwandiges
Rhinozeros, das ist doch vollkommener Unsinn,
das gibt es doch überhaupt nicht, dabei können

Sie sich doch nichts gedacht haben!»
«Stimmt, Herr Richter», antwortete Sepp,
«wenn es, erstens, so etwas nicht gibt, und
wenn ich, zweitens, mir nichts dabei denken
konnte, war es schlechterdings unmöglich,
den Kläger zu beleidigen!» Frafebo
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